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geſegne und liebreich geführt hat, und ETL verheißt ihm für die
Zukunft egen zeitlichen und ewigen Gütern Die Anwendung
auf den Nährvater des errn ergibt ſich leicht Auch der iſt ru  ar
an Ugenden und erken (22)3 tödtlicher Haf und Gewalt⸗
thätigkeit brachten auch ihn nach Aegypten (9%3 doch ott ewährte
ſich auch ihm gegenüber als orgſamen und ſtarken Hirten (24);
ott hat ihn auserwählt und geſegne vor allen anderen Männern,
Um ihm die gebenedeite * des jungfräulichen Mutterſchoſſes
anzuvertrauen. (2⁵ 26.) St o

ſeph als geſetzlicher ater de
menſchgewordenen Sohnes Gottes dieſem ſo nahe, Dte ein Mann ihm
ſtehen kann; darum ſteht en gewi auch hoch in der Tugend und
Heiligkeit; viellei iſt der Nayaraeus inter ratres Prae
reliquis VIrIis. „Non éxistimo, ſagt Suarez, 6886E temerarium N

improbabile Sed pium botius et verisimile. 81 quis Orte Opinetur,
Sanetum hune reliquos II gratia beatitudine ntecel-
lere Nihilominus amen COrdati t prudentis hominis 88E

Existimo, nihil temere aut nimis asseveranter affirmare, quia
TGCVESTd nulla potest 6886 SUfficiens Certitudo IN I. praesertim

divina Glectione praedeéstinatione pendente cujus Consihia
inscrutibilia 8Sun t abditissima mysteria. de myst. N C
disp 8. SeéCt. 2

PergerAarhus (Dänemark).
ſoll am während einer

General⸗-Communion geſchehen Wenn eine General—
Communion uInter dem Hochamte Del modum Sacrificii ſtattfindet,
dann iſt dem Wunſche der eiligen eſtens entſprochen, dann
ſt die Lebensgemeinſchaft der Glieder mit dem Haupte ſchönſten
und innigſten hergeſtellt und ausgedrückt. Das ſind für eine gut
atholiſche Gemeinde, für Vereine und Bruderſchaften immer die
feierlichſten Augenblicke. Wo die ſich innig Leut, da jubelt
ſie in heiligen Geſängen Soll alſo dieſe Zeit während der Aus⸗
eilung der heiligen Communion mit Orgelſpiel ausgefüllt werden,
oder ſoll gänzliche Stille herrſchen? Das rſtere iſt ſtillſchweigend
gutgeheißen; das letztere kalt ibt eS Eln Drittes? W
Da Caërem. EpPpP gibt zwar keine näheren Aufſchlüſſe; C8 ſagt bloß
(im alten II 79.0 „Dem Ore obliegt das Agnus Dei
5 ſingen, welches ſich der Geſang yCommunio“ anreiht, nachdem
der Celebrant das heilige lut genoſſen hat, entweder während der
Au  eilung der Communion die Gläubigen, oder olche
NU ſtattfindet, während der Purification des Ke  E. Das nelle
autet ähnlich (lib II 78.) „Hpiscopus VETO; tersis
manibus, deponit mitram legitque Communionem EX Ibro, guae
Ctiam CantatUr ChoOro 508 gnus Dei, Episcopus
sumpserit Communionem; t Cantata, Episcopus accedit 0
medium Itaris Antat Dominus VObiscums. ehr melden die
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officiellen E nicht darum müſſen wir die Ausleger der mubriken
zurathe ziehen

Dieſe ſagen uns Die,;Communio“ iſt urſprüngli eine Antiphon,mit welcher (wie beim Offertorium) Ern ein ſalm verbunden war
und die ähren der Communion der Gläubigen abgeſungen wurde.
leſe jetzt noch Unter gleichen Namen beſtehende Antiphon iſt der
Ausdruck jener ſpeciellen Gnade, E die heilige Euchariſtie, außerden allgemeinen Wirkungen, gerade dieſem Tage verleiht. (Amberger.)In den liturgiſchen Büchern des Jahrhunderts iſt dieſe Antiphonmit einem Pſalm verbunden, der mit Gloria Patri geſchloſſen wurde,
vorauf die Antiphon wiederholt wurde. (Magister Choralis von Haberl.)Nachdem nun die ideelſte Theilnahme dem heiligen Meſsopfer (Permodum Sacrificii) mehr und mehr außer Gebrauch gekommen iſt,hat die Kirche auch dieſen ſalm aus dem iſſale geſtrichen.Wenn alſo viele Gläubige der „General⸗Communion“ participieren,o verſetzen ſie die Kirche In die alten, glaubensinnigen Zeiten zurück.Dadurch leht der alte Ritus wieder mit Er Berechtigung auf,Ind der „Ma Choralis“ ſagt (nebſt anderen Autoren und nach
2 Gewohnheitsrecht!) richtig: „Während der Ausſpendung der
heiligen Communion können Pſalmen, Hymnen oder Geſänge, .ſich auf das Allerheiligſte beziehen, vorgetragen werden“. 148,u Da ergibt ſich aus den allgemeinen Vorſchriften und
Zugeſtändniſſen der heiligen 1  E In der freien Zeit,der bL ni aus der Tagesmeſſe 3u ſingen hat, alſo onOrgelſpiel eintritt, kann der Chor etwas ſingen Zu dieſem „etwas“önnen aber unmögli jene unglaublichen, unnennbaren Lieder mit
erotiſchen (lbdien oder gar Texten zählen, wie ſie traurigen An⸗
enkens gang und gäbe . ab und noch ſind Unter der ge⸗ſungenen 22 (Hocham darf 10 gar nichts deutſches (Mutterſprache)geſungen werden; die Beweiſe ſind ſo zahllos wie die Sterne der
ſüdlichen Hemiſphäre. Es dürfen nur lateiniſche exte vorkommen,
un bb der Congruenzgründe Vte Per analogiam wieder nur
˙o  L, die auf das Allerheiligſte ſich eziehen, alſo vom Frohnleichnams⸗feſte, Dte durch kirchliche Beſtimmungen feſtgeſetzt iſt etzt räg es
ſich die Reihenfolge. Wann iſt die Communio der Tagesmeſſe,
wann ſind dieſe Otetten 3u ſingen? Die einen agen die Communio
iſt gleich nach dem Agnus Dei. alſo vor den Motetten ſingen.Die anderen agen die Geſetzbücher ſchweigen darüber, alſo iſtmindeſtens volle reihei gelaſſen elde Theile ürften rechthaben Salvo meliori Udicio

Nach meinem Dafürhalten wäre ES QAm beſten alſo Der ChorUche mit dem dreimaligen Agnus Dona 30518 mögli ſchnellfertig werden. Hierauf ſoll eV, wenn auch die Sumptio Sanguinisereits vorbei und alſo für gewöhnlich der Geſang der Communio
vu beginnen hat, In dieſem Falle nicht mit derſelben beginnen, ſondernollends chw eigen gleichwie die rgel, eil der Diacon Ogleich da
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Gonfiteor zu ſingen hat Hauptregel bleibt der Chor verzögere nicht
unnöthigerweiſe die heilige Handlung. Fängt der Celebrant an, die
heilige Communion auszutheilen, dann beginne die rge leiſe und
ſanft ihr Einleitungsſpiel zu gedachten Motetten, B ange lingua,

8  CTUIII (COnvivium etC.. die nach Bedarf ausdehnen kann.
In den Zwiſchenpauſen zwiſchen einzelnen Piegen kann die rge
wieder eintreten, aber leiſe und weihevoll, wie 8 ſich für dieſe heiligen
Augenblicke von ſe verſteht. Erſt enn die Communicanten zu Ende
gehen und Celebrant Altare zurückkehrt, ſoll mit der officiellen
Communio begonnen werden. 1es cheint mir nach Caerem. Epp. II.

das richtigere zu ſein; denn jetzt erſt iſt die purificatio
calicis. Es geht jetzt noch länger her, ſo daſs der Celebrant gewiſs
nicht zu warten braucht. ürde hingegen gleich Beginne der
Communion⸗Austheilung die Communio geſungen und waren
00 Communicanten da, ſo daſs PS 15—20 Minuten dauerte, ſo
entſtünde dadurch ein Riſs zwiſchen der vom Chor geſungenen und
vom Celebrant betenden Communio., der meines Erachtens nicht
Im Geiſte der eiligen V gelegen wäre 500 Cantata AC
cedit ad medium aAltaris“ omit möglichſt gleichzeitig. Ferners

imiſt gedachte Communio ein Dankſagungsausdruck doch au

Namen der Gläubigen. Da hat ſie bei einer General-Communion
wohl nicht QAm Beginne der Austheilung thren rechten Platz, ondern
erſt dort, wo der Großtheil ereits den heiligen Frohnleichnam
empfangen hat

P Bernard Grüner

RNXI Conſtitution „Apostolicae Sedis“ M
13 Januar 1892 erklärte die römiſche Inquiſition mehrere bis jetzt
controverſe Beſtimmungen dieſer Conſtitution In folgender Weiſe

Wer wiſſentlich In Heften gebundene periodiſche Ublica⸗
tionen Ie. die inen Häretiker zum erfaſſer haben, und eine Häreſie
vertheidigen, fällt In die Excommunication des Art II. die dem
Papſte peciell reſerviert iſt Bis jetzt var * nicht ſicher, ob Unter
dem Ausdrucke libros auch eriodiſche Hefte zu verſtehen elen
Zeitungen und ungeheftete Blätter in alſo auch jetzt noch nicht
En egri

2 Durch Art VIII erfallen der Excommunication Recur-
Cntes ad laicam botestatem 0 impediendas literas Vel acta
quaelibet Sede Apostolica, voI ab ejus legatis aut delegatis
quibuscumque 1Ofecta. promulgationem voI xecutionem
irecte Vol indirecte prohibentes, ut EOTuUIII Caulsad. SivVE IPSas
partes, Sive alios laedentes vel perteérrefacientes. Die heilige
Inquiſition erklärt nun, daſs inter den acta A. Apostolica DTOD
CCta nicht bloß jene zu verſtehen ſeien, die unmittelbar Papſte
ausgehen, ſondern auch jene, die den römiſchen Congregationen
herrühren.


